
'BLAUBÄR' 
 
Schlusschor 
 
 
Sachen gibt's, die gibt's gar- 
nicht einmal auf  Knäckebröd. 
Und was nicht ganz gar ist, 
das ist schön und auch noch blöd! 
Wer geht mir den Robben kegeln? 
Wer will mit den Ohren segeln? 
Was hat Blaubär nun gehseh'n? 
Was gab's dabei zu versteh'n? 
 
Die Planken sind total verbogen, 
sind sozusagen krummgelogen. 
Und auf diesen krummen Planken, 
da kommt für uns die Welt ins Wanken. 
 
Was war nun wahr, was war gelogen? 
Wer hat hier wem die Welt verbogen? 
Was hat Blaubär nun gesehen? 
Was gab's dabei zu verstehn? 
 
Einmal eins und a plus b, 
manchmal tut es ganz schön weh. 
Ist mal alles grau in grau,  
sei nicht blöd, sei lieber schlau! 
 
Sachen gibt’s, die gibt's gar- 
nicht einmal zur Weihnachtszeit. 
Und wer nicht ganz gar ist, 
weiß so wie Hein Blöd bescheid! 
Er singt schön, so wie ein Sägefisch, 
plant die Welt an seinem blauen Tisch. 
Und er weiß es ganz genau: 
Auch der Weihnachtsbaum ist blau! 
 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
du grünst nicht nur zur Weihnachtszeit, 
du hältst im Mai auch Blau bereit! 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
du blaust auch jetzt so wunderbar! 
Nun sag uns doch, was wirklich wa..................................................... 
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